
 
Rundschreiben Nr. 1/2022 vom 17.01.2022 

 
 

 Gemeinde Rannungen, Hauptstraße 12, 97517 Rannungen, 09738/327, E-Mail: gemeinde@rannungen.de 

 Quartiersbüro Rannungen, Raiffeisenstraße 2, 97517 Rannungen, 09738/6659036 oder 0171/7357031 

     E-Mail: quartiersmanagement@rannungen.de 

  

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Öffnungszeiten des Rathauses: Feste Bürozeiten Quartiersbüro 
Montag und Freitag von 9.00 – 10.00 Uhr Montag und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag von 18.00 – 19.00 Uhr Donnerstag: von 17.00 – 19.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

 
 

 

1. Gottesdienst zur 1250-Jahrfeier 

Anlässlich der ersten urkundlichen Erwähnung der Gemeinde Rannungen am 20.01.772 und dem 

Verleihen des Wappens und der Gemeindefahne am 20.01.1972 zur 1200-Jahrfeier wird am Don-

nerstag, den 20.01.2022 von Pfarrer Edwin Erhard ein Dankgottesdienst abgehalten. Coronabedingt 

können aber keine weiteren Aktivitäten hierzu stattfinden, so dass die Auftaktveranstaltung der 

1250-Jahrfeier nur im kleinen Rahmen begangen werden kann.  

Zu diesem Gottesdienst ergeht herzliche Einladung.  
 

2. Regionalbudget 

Im letzten Rundschreiben wurde ausführlich auf die Förderung von Kleinprojekten durch das Regio-

nalbudget hingewiesen. Hier nochmals der Hinweis: Bewerbungen für Projekte können noch bis Ende 

Januar eingereicht werden. Aus dem Fördertopf von 100.000,00 € für die gesamte Allianz stehen für 

die Gemeinde Rannungen ca. 10.000,00 € an Fördermitteln zur Verfügung. Mindestinvestitionssum-

me müssen 500,00 € sein. Bewerbungen bitte im Rathaus abgeben.  
 

3. Zaun abzugeben 

Ca. 140 m Zaun gegen Selbstabbau im Kaiserbusch abzugeben. Bitte bei Förster Lunz, 0160-7456465 

melden.  
 

4. Reservistenkameradschaft Rannungen 

Durch das Einsammeln der Weihnachtsbäume konnten die Reservisten in diesem Jahr der Gemeinde 

wieder eine Zuwendung von 150,00 € zukommen lassen. 
 

Ein herzliches Dankeschön den Mitgliedern des Reservistenvereins für ihre Arbeit und den übergebe-

nen Betrag zur Pflege des Kriegerdenkmals. 
 

5. Gefunden/Verloren 

Eine schwarze Brille wurde in der Wiesenstraße gefunden. Sie kann im Rathaus abgeholt wer-

den.  

 

 
  Fridolin Zehner 

  Erster Bürgermeister 

Veröffentlichungen Schweinfurter Oberland, Vereine, Verbände,    
Privatpersonen und Arbeitskreis Innenentwicklung  

1. Versammlung der Jagdgenossenschaft  

Am Freitag, den 11. Februar 2022 findet um 19:30 Uhr in der (unbeheizten) Mehrzweckhalle eine 

Versammlung der Jagdgenossen statt. 

 



 

 

2

Die Durchführung der Jagdgenossenschaftsversammlung ist grundsätzlich zulässig, da es sich um die 

Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit in Körperschaften des öffentlichen Rechts handelt, bei de-

nen ein Zusammenwirken mehrerer Personen (Jagdgenossen) zwingend erforderlich ist. Um die 

zwingenden Beschlussfassungen über den Abschluss und die Verlängerung von Pachtverträgen durch 

die Jagdgenossen vollführen zu können, wird die Versammlung in der Mehrzweckhalle verlegt da hier 

der geforderte Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Plätzen ermöglicht wird. 

Teilnehmende Jagdgenossen und Jäger müssen nach §9 Versammlungen im Sinne des Art. 8 des 

Grundgesetzes (Abs.2) des 15. BayIfSMV geimpft, genesen oder getestet sein. 

Sofern aufgrund der pandemischen Lage oder der am 11. Feb. gültigen Vorgaben der Bayerische In-

fektionsschutzmaßnahmenverordnung (BayIfSMV) eine Versammlung nicht möglich ist, wird der 

Jagdvorstand in Angelegenheiten entscheiden, derer Erledigung keinen Aufschub duldet. Da durch 

die Neuverpachtung Rechte Dritter entstehen, kann die Entscheidung daher nicht mehr durch die 

Versammlung der Jagdgenossen aufgehoben werden (§9 Abs.8 Satzung der Jagdgenossenschaft). 
 

Tagesordnungspunkte: 

1. Eröffnung durch den Jagdvorsteher 

2. Totengedenken 

3. Vorlesen des Protokolls der letzten Versammlung 

4. Kassenbericht 

5. Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Vorstandschaft 

6. Bericht des Jagdvorstehers 

7. Verwendung des Jagdpachtschillings 

8. Abstimmung über Verlängerung des Jagdbogen 1 WEST (mit Wildschadendeckelung) 

9. Abstimmung über Neuverpachtung des Jagdbogen 1 OST (mit Wildschadendeckelung) 

10. Abstimmung über Neuverpachtung des Jagdbogen 3 Hesselberg (mit Wildschadendeckelung) 

11. Abstimmung über Verlängerung des Jagdbogen 4 Heimlicher Berg (mit Wildschadendeckelung} 

12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Diese Versammlung ist nicht öffentlich. Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, durch 

einen Verwandten gerader Linie oder einen anderen volljährigen Jagdgenossen vertreten lassen. Bei 

Vertretung durch einen anderen volljährlichen Jagdgenossen ist eine schriftliche Vollmacht erforder-

lich. Mehr als eine Vollmacht darf kein Jagdgenosse in seiner Person vereinigen. Es wird darauf hin-

gewiesen, dass für die Flächenangabe nur die Eigentumsfläche entscheidend ist. Für Pachtflächen 

sind deren Eigentümer abstimmungsberechtigt. 

Es geht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen. 

gez.  Wolfgang Stark, Jagdvorsteher 

 

2. Weihnachtsbesuch im Kindergarten Gückernest 

Die Weihnachtsponys besuchten zu unserer Weihnachtsfeier 

die Kinder aus dem Kindergarten Gückernest. Die Kinder freu-

ten sich sehr über den Besuch und belohnten die Ponys mit 

vielen Streicheleinheiten.  

Vielen lieben Dank an Jasmin Schießer!  

 

3. Mittwochs-Gymnastikgruppe TSV 

Ab Mittwoch, den 2. Februar startet die Gymnastikgruppe wieder mit dem Training in der Mehr-

zweckhalle. Beginn ist um 19.00 Uhr. Es gelten die derzeit gültigen Coronaregeln, das heißt 2G. 

gez. Monika Büttner 

 

4. Corona-Teststelle in der Theaterstube Maßbach 

Montag 18.00 – 20.00 Uhr 

Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr 

Samstag 18.00 – 20.00 Uhr 

Sonntag 17.00 – 19.00 Uhr 

s. Aushangkasten 

 


